
AII AltrE EASISGF"ü?PIII--]:IIa,LLIEIER nER FACHBEREICHE I],{ PHIt*ryüF..M

*= I)er l{ange1 en einer gemeinsamen s'trategiegeleiteüen ?ra;:.is
den Basisgrur:pcn,

-- cas Fehi.oii ci;le:' zentr-:Ien Koordinationsstelle , die c j ne
solche ?ri-.xis o:'ganisl;rcn könnt4, 

j

-* .und a1s Folge oas Abstc r.ben de s Erfahrungs- und Inf or';ationg-
austausches zlvischen ier Gruppen

haben zur Äuszehrr-rng, bz.i,' zur institutsbornierten, vlirkungs-
losen Gesci:äftigkeit:der laisgruppen an der }hil. 3ak. Se-
führt, Dic naturwüchsige, autonimistische Baisgruppen-' orgat-i-
sationr hat sich als unfi:hig erwiesen, die Politisä:rung der
Phi. Fak. vlei-ler vorsnzut::eibcn, und. hai; damit die Exi.qtenz-
grundlage der arloe itenCe n Grup.,'oen selbst gefährCet. Xie fcleo-

, ., .; .logiekritik beginnt zu rotieren und.die ?r"axislosigkeit bürger;*'
l-icher lifissenschaft zü.::cproduzieren, wenn sie nicht f,unk-
ti.o:'e11 auf cilre strate giegcl-eitcte Hochschulpo r.itik bczogen
lvird.
Die Entvuicklung am *rädagogi-schen Insti'but hat'gezeigt, daß

eine zentral gefiihrte liampagne, die von der Verwertung der im
Fachbereich produzi ert -.n A:':eitskraft ausgel't, die Basisgruppen
stärkt und die arbcitst l:1: g organisierte ;1-na1;rse erst pol-:

Die aktiven Stu:r::i.t'en der ;-hil-. Fak..haben das auf ihrer' letzten
Voll-versan:r:i-'l,,.rng er;;annt u:-C im Anscliluß an die Streikresolrtion
des Pädagogi,.chen i:rsiituts einen solidarisc-ien Streik der
kr-irftigen Gyl::nas isllehr,er ceschlossen o

Aufgabe C.er BmisgrtDljen .ist es, diesen Streik
ferien vorzubereiten und c'iie zenf,raAen Orga.ne zu bilden, d.i.:

für eine einheitliche Pl:nung und Durchführung des Streiks -not.-

vre i:,dig sinC .

An 11. Feb. het ein,-= Vollr,ersamnlung all:-r B:sisgruppen der;

Phül" Falr. getagt. Iie lr3::bnisse ihrer Dislrussior: lass':n sich
in f olgenCcn ?u,ihto': xus; .menf:rssen:
1. ner Streik hat al's äaapffo".r'i*'Äusbil-dungsbereich eir,: be-
sondere P,roblcml;tilc, .ve j -"1- er

in den Semester-

' il trr. . ..


